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1 Einführung

Im vorliegenden Heft werden die Ergebnisse der

statistik der durchschnittlichen Kaufvüerte

für landwirtschaftlichen Grundbesitzl )

für das Jahr '1984 veröffentlicht.

Gegenüber der Statistik für die Jahre 1974 bis
1983 ergaben sich keine methodischen Anderun-
gen, so daß hinsichtlich der Zielsetzung die-
ser Statistik, ihrer rechtlichen und methodi-
schen crundlagen sowie der Vergleichsmöglich-
keiten mit vorangegangenen Erhebungen auf die
ausführlichen Hinweise in dem Berichtsheft
für das Jahr 1974 verwiesen wird2). oie nr-
gebnisse für clie Jahre 1975 bis 1983 wurden

auch in der Zeitschrift "Wirtschaft und Sta-
tistik" kommentiert3 ) .

2 Definitionen

2.1 Gesamtfläche

Die Gesamtfläche r-rnfaßt die vol1e FIächengröße
des Grundstücks (bzw. sämtlicher Grundstücke)
eines veräußerungsfa1l""4) ohn" Rücksicht auf
die Nutzung.

2,. ?-E!äsle-9er-!el9gl r! ee!e !!lrs!e!-Ns! 3e!s

Die Fläche der landwirtschaftlichen Nutzung
(FdlN) umfaßt nur diejenigen Flächen eines
Veräußerungsfalles, die nach den Rechtsvor-
schriften für die Einheitsbew.rtung5) ,u,
landwirtschaftlichen Nutzung gehören. Das

sind im wesentlichen FIächen des Ackcirlandes
und des Grilnlandes.

1 ) Diese Statistik ergänzt die seit 1951 ge-
führte Statistik rler Kaufwerte von Bau-
Iand; Fachserie 17, Reihe 5.

2) Fachserie 3, Reihe 2.4. Siehe auch "Vtirt-
schaft und Statistik", 4/"1973 und 7/1976.

3) "Wirtschaft und Statistik" u.a. 10/1977,
10/1978, 10/1979, 1O/1980, 11/1981,
11/1982, 11/1983 und 10/1984.

4) Im folgenden werden die Bezeichnungen
"Veräußerungsfall" und "Kauffall"
synonym verwendet.

5) Bewertungsgesetz (BewG) in der Fassung vom
26. September 1974 (BGBl. I S. 2369) und
Allgemeine Verwaltungsvorschrift über
Richtlinien zur Bewertung des land- und
forstwirtschaftlichen Vermöqens (BewRL)
vom 17. November 1967 (BStB1. I S. 297)
bzw. vom 17. Juni 1958 (BStBl. I S. 223).

Die durchschnittlichen Kaufwerte werden aus

den Preisen ermittelt, die für jeden einzelnen
KauffaIl erfaßt werden. Die Preise je Kauffall
umfassen neben dem gezahlten Geldbetrag auch
den in DM ausgedrückten Wert aller vom Käufer
zugunsten des Veräußerers vertraglich aufzu-
bringenden grundstücksbezogenen Leistungen
(Restwert von übernommenen, noch nicht ge-

tilgten Hypotheken und wert eines etwaigen
Tauschgrundstücks). Bei wiederkehrenden Lei-
stungen (Renten, AItenteil, Wohnungsrecht und

dg1.) ist deren Kapitalwert6) angesetzt. Die
kraft cesetzes auf der Veräußerungsfläche ru-
henden Abgaben und Leistungen sind in den An-
gaben über den Preis nicht enthalten, es sei
denn, daß der Käufer Zahlungsrückstände des
Veräußerers übernommen hat. Nebenkosten, wie
Grunderwerbssteuer, Vermessungskosten, Ge-

nehmigungsgebühren, Maklerkosten ushr., werden
nicht in die Preisangaben zu dieser Statistik
e inbezogen.

2.4 Ertr smeß zahl

Die ErtragsmeßzahI (EMZ) kennzeichnet die na-
turale Ertragfähigkeit des Bodens aufgrund
der natürlichen Ertragsbedingungen. Sie wird
anhand der Ergebnisse der amtlichen Boden-

?lschätzung" berechnet und bildet eine der
Grundlagen für die Einheitsbewertung und da-
mit für die Besteuerung des land- und forst-
wi rtschaftlichen Vermögens.

2.5 ArL des veräußerten Grundstücks

Bei den VeräußerungsfäIIen von Flächen der
landwirtschaftlichen Nutzung wird zwischen
folgenden Arten unterschieden:

- Veräußerung von Flächen o h n e Ge-
bäude und o h n e Inventari dazu zählen
auch die Stückländereien 8) sowie dieje-
nigen Flächen, die von den zum Zeitpunkt
des Verkaufs weiterhin existenten Betrieben
veräußert wurden (Abverkäufe) ;

6) §§ 13 und 14 Bewcr s. Fußnote 5.
7) Gesetz über die Schätzung des Kulturbodens

(Bodenschätzungsgesetz - BodSchätzG) vom
15. oktober 1934 (RGBI. I S. 1050).

8) Nach § 34 Abs. (7) sewc sind Stücklände-
reien einzelne land- und .forstwirtschaft-
lich genutzte Flächen, bei denen die Wirt-
schaftsgebäude oder die Betriebsmittel oder
beide Arten von Wirtschaftsgütern nicht dem
Eigentümer des Grund und Bodens qehören.

?:l-5eglser!
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- Veräußerung von Flächen
o h n e Inventar.

m i t Gebäuclen

- Veräußerung von Flächen m i t &bäuden
und mit Inventari

- Grunclstücksf1ächen innerhalb des Gebietes
eines Flächennutzungs- und Bebauungsplans
einer Gemeinde, die als baureif,es Land, Roh-
bauland, Industrieland, Land für Verkehrs-
zwecke oder Freiflächen (2.B. parkanlagen,
Spielplätze) verkauft werden. Die Angaben
llber derartige Grundstlicke sind in atie Sta-
tistik der Kaufwerte von Baulandl 1 ) einbe-
zogen.

In Tabelle 1 werden die Ergebnisse sämtlicher
Veräußerungsfälle für clie Regierungsbezirke,
die Länder12) ond das Bundesgebiet ohne Un-
tergliederung nach den vorstehend erwähnten
drei Veräußerungsarten nachgewiesen, in Ta-
belle 2 f ür die Länder 12 ) urrd aas aunaelfi-
biet dagegen getrennt nach diesen drei Ver-
äuße rungsarten .

Da diese,statistik in erster Linie auf den
Nachweis von Kaufwerten filr landwirtschaft-
lich genutzte F I ä c h e n ausgerichtet
ist, werden in Tabelle 3 die Ergebnisse für
die veräußerungsfäI1e von Flächen o h n e
Gebäude und o h n e Inventar in weiter-
gehenden Gliederungen nachgewiesen, und zwar

- nach Größenklassen der FcIIN und

- nach Ertragsmeßzahlklassen.

Vergleichszahlen aus den Vorjahren sind für
das Bundesgeb iet in Tabel le 4.1 und für clie
Stadtstaaten Hamburg und Bremen in Tabelle 4.2
zus.rmmengestellt worden. Weiterhin rerden Ver-
gleichstabellen mit Ergebnissen für FEIle,
bei denen Flächen der landwirtschaftlichen
Nutzung ohne Gebäude und ohne Inventar ver-
äußert wurden, filr die Jahre 1974 bis l9g4
für Länder12) ord Regierungsbezirke (Tabelle

!]) sowie mit Ergebnissen für das Bundesge-
biet in der Gliederung nach Flächengrößen-
und Ertragsneßzahlklapsen (§§!!1!.1) ver-
öffentlicht. Kreisergebnisse für 1984 sind
als Verhältniszahlen in einer Karte des Bun-
desgebietes dargestellt (s.S. 7).

11) Fachserie 17, Reihe 5; Vierteljahres-
und Jahreshefte.

12) Ohne Hamburg, Bremen und Berlin.

Die wenigen FäIle, bei denen ausnahmsweise
Flächen der lanclwirtschaftlichen Nutzung ohne
Gebäude, jedoch mit Inventar veräußert werden,
werden bei cler Aufbereitung mit den Kauffäl1en
von Flächen ohne Gebäude und ohne Inventar zu-
sammengefaßt.

3 Abgrenzung des Erfassungsbereichs

In clie Kaufwertstatistik werden alle Kauffälle
einbezogen, bei denen die veräußerte Fläche
der landwirtschaftlichen Nutzung mindestens
0,1 ha (= 10 er = I 000m2) groß ist.

Auch Kauffälle von Betriebsgrundstilcken im
Sinne des § 99 Abs. 1 Nr. 2 SeWe9) sind in
diese Statistik einbezogen. Das ist der crund-
besitz von gewerblichen Betrieben, soweit er
- wenn er von dem gewerblichen Betrieb losge-
1öst wäre - einen landwirtschaftlichen Betrieb
oder Forstbetrieb bilden würde (Beispiel:
Landwirtschaftliche Versuchsbetriebe von In-
dust r ieunte rnehmen ) .

KauffäIle, die neben der F1äche der landwirt-
schaftlichen Nutzung auch Flächen anderer Nut-
zungen bzw. anderer Nutzungsteile oder anderer
Vermögensarten umfassen, werden nur dann in
diese Statistik einbezogen, wenn von dem Kauf-
preis mehr als 90 I auf die Fläche der 1and-
wirtschaftlichen Nutzung entfäIlt.

Nicht aufgenommen werden:

- Eigentumsübergänge aufgrund von Flurberei-
nigungen, Enteignungen und Zwangsversteige-
rungen,

- Grundstücksen erbe von Todes regen oder
durch Schenkung, Nachlaßteilung, Änderung
des ehelichen Güterstandes, Erwerb von Ver-
wandten in gerader l,inie10),

9) Siehe Fußnote 5.
10) Grundsttlckserwerb im Sinne des S 3 des

Grunderwerbssteuergesetzes (GREStG 1 983 )
vom 17. Dezember 1982 (BStB1. I S. 1i771.

-5-
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5 Veränderungen gegenüber 1983

Die Zahl der in dieser Statistik erfaßten
Veräußerungsfälle, deren Gesamtfläche und

deren FIäche der landwirtschaftlichen Nut-
zung hat sich 1984 gegenüber 1983 deutlich
vergrößert ( s. Tabelle 4. 1 ).

Die Kaufwertsumme sämtlicher FäIIe im

Bundesgebiet stieg von 1,611 Mrd. DM um

130 Mi11. DM (+ 8,1 *) auf 1,741 Mrd. DM,

die der FäIIe von Flächen ohne Gebäude und

ohne Inventar von 1,364 Mrd. DM um 100 Mill.
DM {+ 7,3 t) auf 1,464 Mrd. DM.

Der durchschnittliche Kaufwert je ha FdIN
der ohne Gebäude und ohne fnventar veräußerten
Flächen stieg von 38 103 DM im Jahr 1983 um

152 DM (+ 0,4 t) auf 38 255 DM im Jahr 1984

an.
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Fachserie 3: Land- und

Forstwi rtschaft, Fischerei

Reihe 1: Ausgewählte Zahlen für die Agrarwirtschaft
Die I ä h rl r c h erschsinend6 Ouerschnittsveroffentlichung enthält zusammen-
fassende Ergebnisse aus dsn verschiedenen Gebieten der Landwtrtschafts-
statrstik U.a.werden Strukturdaten überBetriebederLand- undForstwirtschaft,
überArbertskräfte, Bodennutzung, Erträgo, Vtehhaltung und tlerische Erzeugung
veröffentlcht. Angaben aus anderen statistischen Bersichen, z.B über Dünge-
mittel, Preise und Löhne rn der Landwtrtschaft sowie den Nahrungsmittelver-
brauch, runden das Brld ab. lm Anhang werden Strukturdaten für die Mltglleds-
länder der Europärschen Gemeinschaften gebracht.

Reihe 2: Betriebs-, Arbeits- und Einkommensverhältnisse
2.1: Botriebe

2.1.t : Betriobsgrößenstrul(tur
ln rä hrl icher Erschernungsfolge enthält dieser Bericht Daten über dre Grdßen-
struktur von landwrrtschaftlrchen Betrieben und Forstbetrisben und thre Ver-
änderu ngen.

ln zwerjahrlich6r Penodrzrtdt werdon Ergebntsse aus der Agrarberichterstat-
tung in folgenden Heften veröffentlrcht:

2,1,2: Bodennutzung dor Botriobe

2.1.3: Viehhaltung der Betriobe

2,1.4: Botriebssystem€ und StandardbGttiebseinkommen

2.1.5: Sozialökonomische Verhältnisse

2.1.6: Bositzverhältnisse in don landwirtschaftlichen Betricben

2.1.7: Außerbatriebliche Einkommen und Arbeitsv€rhältnisso tUr aus-
gowählto Eetri6bsgruppen

2.2: Arbeitskräfte
Drese Veröffentlichung enthält die Ergebnrsse der jährlichen Arbertskräfteerhe-
bung rn der Landwirtschaft mit Angaben über Betrrebsinhaber, Famtltenangehö-
nge sowre famrlienfremde Arbertskräfte nach Art und Umfang ihrer Beschäftr-
gung.

2.3: T6chnische BetriGbsmittel
l n d rei j ä h rl r c h er Erscheinungsfolge bringt diese Veröffenthchung Nachwei-
sungen uber den Bestand an Schleppern rm Alleinbesitz und tm überbetrieb-
lrchen Einsatz.

2.4: Kaufwarte für landwirtschaftlichon Grundbesitz
Dtese Statistik wertet idhrl ich die Meldungen der Frnanzdmter uber die Ver-
äußerungsfälle für Flächen landwirtschaftlichei Nutzung aus.

2.S.: Sonderbeiträge (u nregel m ä ßr ge Folge)

Brsher erschienen:
2.S.1 : Methodische Grundlagon der Agrarborichterstattung

Reihe 3: Bodennutzung und pflanzliche Erzeugung
ln der Jahreszusammenstellung werden die Anbaustatrstrken mrt den Ernte-
feststellungsn ub€r landwrrtschaftliche Feldfrüchte und Grünland, Gemüse, Obst
und Wernmost ausgewiesen Außerdem finden sich Angaben über Baumschul-
gehölze, Wernbestände und -erzeugung, Lsgerbehälter für Traubenmost und
Wern. Der Anhang enthält ergänzende Daten über Düngemittel, Nahrungsmrttel-
verbrauch usw

3.1: Bodonnutzung
3.1.1 Gliederung der Gesamttlächen
Dreservr er1ä h rl r che Bencht bringt dieErgsbnrsse der Flachenerhebung bis zur
Krersebene in erner Glrederung nach Nutzungsarten, die auf dem Lregenschafts-
kataster aufbaut.

3.1.2 Landwirtschaftlich genutzto Flächon
ln ernem jährlrchen Bencht (mit Vorbericht) wird die landwirtschaftlich
genutzte Flache nach Kultur- und Fruchtarten aufgegliedert.

3. 1.3 Gemüseanbaullächan
Orese Rerhe beflchtet 1ährlrch über die Anbauflächen von Gemüse und Erd-
beeren

3,1,4 Baumobstflächen
Aus den f ü nf j ä h r I r c h e n Obstanbauerhebungen werden Strukturangaben über
Betnebe, Anbaufldchen und Sorten nachgewresen.

3.1.5 Rebfläch€n
Dieser jährliche Bericht enthält eine sachlich und regional gegliederte Be-
standsäufnahme der Rebflächen mrt marktoflsntierter Produktion.

3.1.6 Anbau von Zierpflanzen
Diese Veröffentlichung borichtet in dreijä h rl icher Periodrzrtät überden Anbau
von Blumen und Zrerpflanzen für den Verkauf.

3.1.7 Baumschulen, Baumschulflächen und Ptlanzenbe8tändo
Dre jä hrl iche Veröffentlchudg enthält Angaben über die Eaumschulfläche und
dre Bestände an Forstpflanzen sowie Obst- und Ziergehölzen.

3.2: Pllanzliche Erzeugung

3.2.1 Wachstum und Ernt6 - Feldfrlichta, Gemilse, Obst, Treuben -
ln u n reg elmä ßr ger Folge erscheinen jährlich ca. 1 3 Beflchte mitAngaben über
den Wachstumstand, die Erntevorschätzungen und dre endgultrgen Erntefest-
stellu ngen.

3.2.2: Weinerzeugung und -bestand
J ä h rl i c h zwe r B e r r c ht e rnformieren uber die erzeugte Wernmenge, ihre Ver-
arbeitung sowre über Wernbestände und Lagerhaltung.

Reihe 4: Viehbestand und tierische Erzeugung
Das J a h res hefl enthält Ergebn isse der Vrehbesta ndsstatistiken, der Statrstiken
über Milcherzeugung und -vemendung, Schlachtungen und Fleischerzeugung,
Erzeugung von Geflügel sowre Fleischbeschau und Geflügelfleischuntersu-
chung

4.1: Viehbcstand
Jahrlrch vier Berichte rnformieren über die Bestände an Schweinen (Aprrl,
Aug., Dez.), Rindern und Schafen (Junr, Dez.l, Pferden und Geflügel (Dez ).

4.2: Tierische Erzeugung
Zu dieser Reihe erscheinen folg6nde Veröffenthchungen

4.2.1 Schlachtungen und Fleischgewinnung (vr e rt e ll ä h r I r c h )

4,2,2 Milchorzeugung und -vomendung (tährlrch)
4.2.3 Erzeugung von Gotlalgel (halbjahrlich)
4.3: Fleischbeschau und GeflUgelfloischuntersuchung (1ährlrch)

4,4: (unbosetzt)

4.5: Hochs6e- und Küstenfischerei; Bodenseefischeroi
Die Monats- und Jahresberichte bringen u.a. Anlandeorgebnisse in derGlie-
derung nach Fischarten, Fanggebreten, Anlandeplätzen sowie Nachw€isung€n
über dre Frschereifahrzeuge

E i nzelveröffentlichu ngen
I n ca. zehnjahrlichem Turnus werden dre E rgebnrsse der La ndwrrtschaftszählun -
gen und ihrer Nacherhebungen rn Einzelheften herausgegeben.

Landwirtschaftszählung 1 979
Heft 1 Arbeitsverhältnrsse rn den land- und forstwrrtschafthchen Betneben
Heft2 Betriebe nach dem Schwerpunkt rhrer Vrehhaltung
Hsft 3 Besitzverhältnisse, Zrmmeruermretung, Wohnhausausstattung
Heft4 Landwrrtschaftliche und nrchtlandwrrtschaftliche Ausbildung, Haushalt-

struktur, sozrale Srcherung

Gartenbaucrhebung 1981 / 82
Weinbau€rhobung 1979/ 8O
Binnenlischereierhebung 19A1 I 82

Systematiken

Systematisches Güterverzeichnis f ür Produktionsstatistiken, Ausgabe 1 982.
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